
Zwei Seiten einer Medallie

Freud und Leid.

Liebe und Schmerz.

Groß ist der Neid,

so schwer mein Herz.

Traurig über Gewissheit,

dich nie zu kriegen.

Doch glücklich zu wissen,

sie wird dich wirklich lieben.

Ich würde nur zur gern,

an ihrer Stelle stehn.

Doch liegt es mir fern,

auch nur einen Schritt dagegen zu geh´n.

Ich freu mich für dich!

Wenn es einer verdient, dann du!

Bitte sorg dich nicht um mich,

ich seh schon zu.
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